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Karenzen, Elternteilzeit und Kinderbetreuungspflichten von MitarbeiterInnen stellen für Unternehmen eine 
Herausforderung dar, die es zu managen gilt. 
 
Das „Wie?“ ist oft mit vielen Fragenzeichen versehen: 

���� Welche Rechte und Pflichten haben die einzelnen Beteiligten? 
���� Was ist zu tun? Was ist zu bedenken? 
���� Wer ist zuständig? 
���� Wer unterstützt bei der Entwicklung von passenden Personalmanagement-Tools? 
���� Wer schlägt alternative Arbeitszeit- und Organisationsmodelle vor? 
 
Das in Gründung befindliche KarenzKarriereKompetenzZentrum des abz*austria gibt Antworten und bietet 
Information und Beratung für Unternehmen und ihre MitarbeiterInnen.  

Bis Jahresende 2007 können vor allem kleine und mittlere Unternehmen von unseren Angeboten kostenfrei 
profitieren! 
 

Die Serviceangebote im Detail 
 
INFOREIHE: Information und Diskussion 

 
□ „Elternteilzeit – eine Chance für innovative Personalarbeit oder eine Belastung im 

Unternehmensalltag?“ 
Informieren Sie sich über rechtliche Regelungen betreffend Elternteilzeit und klären Sie aktuelle 
Fragen! Diskutieren Sie mit anderen UnternehmensvertreterInnen: 
Welche Hürden und Stolpersteine gibt es aus Unternehmenssicht zu bedenken? Wie kann 
Elternteilzeit optimal im Unternehmen organisiert werden? 

Termine:  29. November 2007, 9 bis 12:30  

  oder 

   14. Dezember 2007, 9 bis 12:30 

Ort:   1030 Wien, Boerhaavegasse 6/EG (LBG) 

 
 

□  „Aktives KarenzManagement – Kosten und Nutzen für Unternehmen“  
Was bedeutet Aktives KarenzManagement und was bringt es? Welche Maßnahmen lassen sich mit 
welchem Nutzen umsetzen? Wir präsentieren Ihnen Studien und Praxisbeispiele, die die Vorteile und 
den Nutzen von Aktivem KarenzManagement veranschaulichen und geben Ihnen die Möglichkeit 
Maßnahmen anzudenken und zu diskutieren.  
Wir informieren Sie auch über Fördermöglichkeiten für Aktives KarenzManagement. 

Termin:   14. November 2007, 9 bis 12:30 

Ort:   1030 Wien, Boerhaavegasse 6/EG (LBG) 

KarenzKarriereKompetenzZentrum 
 

Serviceangebote für KMUs in Wien und ihre MitarbeiterInnen 
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WORKSHOPS 
 

□  „Entwicklungswerkstatt – KarenzManagement“ 
In Workshops mit 5 – 10 UnternehmensvertreterInnen können Sie das Konzept KarenzManagement 
und die von uns bereits entwickelten KarenzManagement-Tools kennen lernen und in Ihrem 
betrieblichen Alltag erproben.  
Die Diskussion im kleinen Kreis unter FachkollegInnen bietet darüber hinaus die Möglichkeit zum 
intensiven Ideen-Austausch und zum Networken. 

Ort:    1030 Wien, Boerhaavegasse 6/EG (LBG) 

 

Entwicklungswerkstatt I für Unternehmen, die ein von uns entwickeltes KarenzManagement Tool 
(z.B. Gesprächsleitfaden, Checkliste) im Alltag testen wollen. 

2 Termine:    7. November 2007, 9 bis 12:30 
    5. Dezember 2007, 9 bis 12:30 

Entwicklungswerkstatt II für Unternehmen, die sich erstmals mit dem Thema KarenzManagement 
auseinandersetzen und mögliche Angebote für Ihre MitarbeiterInnen kennenlernen und diskutieren 
möchten. 

1 Termin:   23. November 2007, 9 bis 12:30 
 
 

BERATUNGEN 
 
□  KarenzManagement Beratung für Personalverantwortliche 

Für Unternehmen, die die Einführung von KarenzManagement konkreter planen wollen, bieten wir 
Einzelberatungsgespräche (max. 2 Termine à 2 Stunden) zur Bedarfsanalyse und informieren Sie 
über mögliche Karenz-Management-Maßnahmen und -Tools. 

 
 
□  KarenzManagement Beratung für MitarbeiterInnen  

In Einzelberatungen (max. 2 Termine à 1 Stunde) können MitarbeiterInnen von Unternehmen in der 
Phase der (werdenden) Elternschaft oder während der Karenzzeit eine individuell angepasste 
KarenzManagement-Basisberatung in Anspruch nehmen.  
Mögliche Inhalte sind Fragen zur Planung von Karenz- und Elternteilzeit, Zeitmanagement, 
Arbeitsorganisation, Umgang mit den neuen Lebensrollen oder Abklärung von Rahmenbedingungen 
für einen erfolgreichen Wiedereinstieg. 
 

Terminvereinbarungen für Einzelberatungen: September – Dezember 2007 möglich 
Ort:       nach Vereinbarung 

 
 

Kontakt  abz*austria  - KarenzKarriereKompetenzZentrum 
 Mag.a Jasmine Böhm oder Mag.a Michaela Friedl-Schafferhans 

  Tel.:  + 43 - 1 - 66 70 300 -81 oder -80 
  Mobil:  +43 - (0) 699/ 266 70 303 
  E-Mail:   karenzkompetenz@abzaustria.at 
  Homepage :  www.abzaustria.at/karenz 
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FAX-Anmeldung    Fax-Nr. +43 - 1-  66 70 300-4 
      z.H. Böhm / Friedl-Schafferhans 
 
 

ANMELDEFORMULAR 
für Veranstaltungen des KarenzKarriereKompetenzZentrums 

 
 

Name, Titel   

Position  

Unternehmen  

Anzahl MitarbeiterInnen  

Adresse  

Tel.-Nr.  

E-Mail  
 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich an für: 

 Infoveranstaltung ELTERNTEILZEIT am 29. November 2007, 9 bis 12 Uhr 30 

 Infoveranstaltung ELTERNTEILZEIT am 14. Dezember 2007, 9 bis 12 Uhr 30 

 Infoveranstaltung AKTIVES KARENZMANAGEMENT am 14. November 2007, 9 bis 12 Uhr 30 

 

 Entwicklungswerkstatt KARENZMANAGEMENT I  

 2 Termine:  7. November 2007 UND 5. Dezember 2007, 9 bis 12 Uhr 30 

(beide Termine müssen gemeinsam gebucht werden!) 

 Entwicklungswerkstatt KARENZMANAGEMENT II  

  1 Termin:  23. November 2007, 9 bis 12 Uhr 30 
 

 
 

Die TEILNAHME an den Veranstaltungen ist KOSTENLOS. 
Es gilt allerdings eine begrenzte TeilnehmerInnenzahl. Bei den Infoveranstaltungen können max. 30 
Personen teilnehmen, bei den Entwicklungswerkstätten max. 10 Personen. 
 

ANMELDESCHLUSS ist jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn. 

Anmeldungen per Email an: karenzkompetenz@abzaustria.at 
Telefonische Anmeldungen: Mag.ª Jasmine Böhm oder Mag.a Michaela Friedl-Schafferhans 
    +43 - 1- 66 70 300 -81 oder -80 
    +43 - (0) 699 266 70 303 
 
 

 
Die Teilnahme an Veranstaltungen des KarenzKarriereKompetenzZentrums, getragen vom abz*austria, ist bis Ende 2007 für Wiener 
KMU’s kostenlos, finanziert aus Mitteln der Stadt Wien (MA 57) und des Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit 
(Europäischer Sozialfonds). 

 


